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Am 1. November 1949 gründe-
ten Emil und Irmgard Scholles 
eine Friedhofsgärtnerei am 
Mainzer Hauptfriedhof. Der 
Wunsch nach einem eigenen 
Blumenhaus führte das Ehe-
paar schon 1954 nach Mom-
bach. Dort erwarben sie das 
Grundstück am Waldfriedhof, 
wo bis heute das Unterneh-
men besteht, das nun sein 
60. Firmenjubiläum feiert – 
und das somit „die älteste 
im Familienbesitz befindliche 
Friedhofsgärtnerei in Mainz“ 
ist, wie der Enkel des Firmen-
gründers, Stephan Scholles, 
erklärt.
Im Laufe der Jahre wurde stän-
dig weiter auf- und immer wie-
der umgebaut. Als Emil Schol-
les 1987 aus gesundheitlichen 
Gründen in den Ruhestand 
ging, konnte er seinem Sohn 

60 Jahre Blumenhaus  
und Friedhofsgärtnerei Scholles
Ein florierendes Familienunternehmen feiert Jubiläum

ein in jedem Sinn des Wor-
tes blühendes Unternehmen 
übergeben. Bernward Schol-
les, wie schon sein Vater ge-
lernter Gärtner, übernahm den 
Betrieb – mit Unterstützung 
seiner Frau Ula, die auch nach 
wie vor den kaufmännischen 
Bereich verantwortet. 
Seit 1999 ist auch die dritte 
Generation im Unternehmen 
tätig: Stephan, der älteste 
Sohn von Bernward und Ula 
Scholles, ist ebenfalls gelern-
ter Gärtner und soll dereinst 
den Betrieb zusammen mit 
seiner Frau Yvonne weiterfüh-
ren. Das Familienunterneh-
men beschäftigt momentan 
einen weiteren Gärtner, zwei 
Floristinnen und eine Auszu-
bildende zur Floristin. 
Die Friedhofsgärtnerei über-
nimmt Grabneuanlagen, Be-

pflanzungen und Grabpflege 
auf den Friedhöfen in Mom-
bach, Gonsenheim, Finthen 
und dem Mainzer Hauptfried-
hof. Dreimal im Jahr, an Os-
tern, Pfingsten und Allerhei-
ligen, werden die betreuten 
Gräber neu bepflanzt und 
hergerichtet. Die Gärtnerei ist 
Mitglied der Genossenschaft 
der Friedhofsgärtner im Lande 
Rheinland-Pfalz, einer Treu-
handstelle für Dauergrabpfle-
ge, bei der man schon zu Leb-
zeiten die finanzielle Vorsorge 
für eine spätere Grabpflege 
treffen kann. Für Trauerfälle 
liefert das Blumenhaus Krän-
ze, Grabgestecke, Schalen 
und Sargbukette an Kirchen 
und Trauerhallen.
Das pünktlich zum Jubilä-
um renovierte Blumenhaus 
hält mit dem dazugehörigen 
Verkaufsgewächshaus stets 
ein duftendes, farbenfrohes 
Angebot an Schnittblumen, 
Topf- und Zimmerpflanzen 
sowie Beet- und Balkonpflan-
zen bereit. Mit einem Zitat der 
Designerin Tricia Guild wirbt 
das Unternehmen für mehr 
Blumenpracht im Alltag: „Ich 
kann mir nichts vorstellen, 
das einen Raum unmittelbarer 
mit Leben erfüllt als Blumen, 
es gibt keine spontanere Mög-

lichkeit, die verschiedenen 
Bereiche unseres täglichen 
Lebens interessanter und 
phantasievoller zu gestal-
ten.“ Täglich werden frische 
Blumen vom Mombacher Blu-
mengroßmarkt geliefert und 
komplettieren das Angebot an 
Blumen. Auf diese Weise kön-
nen auch ausgefallenere Wün-
sche kurzfristig erfüllt oder 
Blumensorten, die gerade 
nicht mehr im Sortiment vor-
handen sind, bis zum nächs-
ten Tag besorgt werden. 
Blumensträuße, Gestecke 
und Tischdekorationen für Fa-
milienfeiern, Geburtstage und 
Hochzeiten gehören ebenso 
zum Angebot wie vielerlei 
kleine Accessoires, Übertöp-
fe, Kerzen, Vasen, Dünger, 
Pflanzenschutzmittel und 
Blumenerde. Nach Absprache 
kann innerhalb von Mainz und 
der näheren Umgebung auch 
nach Hause geliefert werden. 
Wer einen Blumengruß oder 
ähnliches über die Grenzen 
von Mainz hinaus schicken 
möchte, kann sich die Mit-
gliedschaft des Unterneh-
mens bei „Fleurop“ zunutze 
machen. Der Auftrag wird im 
Blumenhaus aufgenommen 
und an ein entsprechendes 
Geschäft deutschlandweit 
weitergeleitet. 

Blumenhaus und Friedhofs-
gärtnerei Scholles
Inh.: Bernward Scholles
Am Waldfriedhof 4
55120 Mainz-Mombach
Tel.: 06131/684253
www.blumen-scholles.de

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag. . . .     8–18 Uhr
Samstag. . . . . . . . . .           8–14 Uhr
Sonntag. . . . . . . . . .         10–12 Uhr
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Neu-Imker sucht 

Stellplatz für wenige 
Bienenvölker. Vorzugs-
weise am Ortsrand oder 
in abgelegenem Grund-
stück oder Garten. 
Kontakt 0178/6571069

Am 10.02.2009 fand die 
jährliche Ortsdurchfahrt der 
Feuerwehr Mainz statt. 

Mit der Drehleiter und dem 
Einsatzleitwagen der Berufs-
feuerwehr Mainz sowie dem 
Löschgruppenfahrzeug der 
Freiwilligen Feuerwehr Mom-
bach und einem Fahrzeug des 
Verkehrsüberwachungsam-

Im Rahmen des Konjunk-
turpakets II kann nun das 
Haus Haifa für eine Million 
Euro energetisch saniert und 
die Barrierefreiheit hergestellt 
werden, so heißt die Botschaft 
aus dem Mainzer Rathaus.

Mehrfach haben Ortsvor-
steherin und der Ortsbeirat 
den Sanierungsbedarf des 
Jugend- und Veranstaltungs-
zentrums „Haus Haifa“ bei 
der Stadt angemeldet. Doch 
fand  sich dieses Projekt un-
ter vielen anderen wieder, für 
die kein Geld zur Verfügung 
stand. Lediglich die dringend 
notwendige Reparatur des 
maroden Daches ist im Haus-
haltsjahr 2009 vorgesehen, 
die notwendigen Mittel zur 
umfassenden Sanierung des 
Gebäudes fehlten. Die Mit-

Seit über drei Jahrzehn-
ten ist die Mombacherin Betti 
Bernhard begeisterte Malerin. 
Der evangelischen Kirchenge-
meinde in Mombach war sie 
zeitlebens verbunden. Kein 
Wunder, dass der Kirchenvor-
stand sie anlässlich ihres 85. 
Geburtstages mit einer eige-
nen Ausstellung in der Frie-
denskirche ehrte.

Seelenlandschaften, die 
beim Betrachten Wärme und 
Geborgenheit vermitteln, 
so charakterisierte Martina 
Kracht in ihrer Laudatio die 
Werke Bernhards. Ausdrucks-
kraft, Sehnsucht, Traum, all 
das vereinen die Exponate 
und sind damit archetypische 
Verdichtungen von Themen, 
die Menschen aller Genera-
tionen und Zeiten bewegen. 

Ortsdurchfahrt der Feuerwehr
Kaum ein Durchkommen in manchen Straßen

„Haus Haifa“ wird für  
eine Million Euro saniert

Werke aus drei Jahrzehnten
Betti Bernhard in der Mombacher Friedenskirche

tes wurde der Stadtteil über-
prüft. Dabei waren auch Herr 
Dezernent Franz Ringhoffer, 
die Leiterin des Verkehrs-
überwachungsamtes, Frau 
Elke Schmitt, Ortsvorstehe-
rin Frau Dr. Lossen-Geissler, 
die AZ und die Rhein-Zeitung. 
Die Fahrt führte durch aus-
gewählte Mombacher Stra-

tel des Konjunkturpakets II 
müssen seitens der Stadt für 
zusätzliche Aufgaben  ausge-
geben werden, die Projekte 
dürfen nicht in der mittelfris-
tigen Finanzplanung stehen 
und müssen im Bereich der 
Infrastruktur investiert wer-
den. Es empfiehlt sich, die 
Mittel der staatlichen Kon-
junkturförderung zügig ein-
zusetzen. Passgenau zu den 
Anforderungen – unser Haus 
Haifa, dessen Sanierungsplä-
ne schon in der städtischen 
Schublade liegen. Ich freue 
mich, dass wir gute Chancen 
haben, die seit langem gefor-
derte Generalsanierung des 
geschichtsträchtigen Haus 
Haifa angehen zu können. Es 
ist viel zu tun: beim maroden 
Dach angefangen, über die 

Wenn man die Bilder meiner 
Mutter mit offenem Herzen 
und offeneren Augen ansieht, 
ergänzt Tochter Ulla Bernhard, 
berühren sie und sprechen 
uns unmittelbar und  tief an.

Bereits mit 14 Jahren be-
suchte Betti Bernhard die 
Weltausstellung in Paris und 
sammelte dort erste Impres-
sionen für ihre spätere Arbeit. 
Ab 1974 wendete sie sich in-
tensiv der Malerei zu, belegte 
Kurse unter anderem bei Prof. 
Dr. Klumbies von der Kunst-
hochschule Karlsruhe. 

Zahlreiche Ausstellungen, 
auch gemeinsam mit dem 
Mombacher Künstlerkreis, 
haben in den Folgejahren 
stattgefunden. In der Momba-
cher Kirchengemeinde veran-
staltete Bernhard selbst Mal-, 

ßen. Zu Engstellen kam es 
insbesondere an folgenden 
Punkten: An den Dünen, Am 
Mahnes, Emrichruhstr. Ecke 
Pestalozzistr., Pestalozzistr. 
Ecke Turnerstr., in der Mohr-
gasse sowie Schönbornstr. 
Ecke Emrichruhstr.. Hierbei 
wurde festgestellt, dass in 
den o.g. Straßen das Durch-

energetische Sanierung und 
die Erneuerung der Toiletten-
anlage bis zur Fassadenerhal-
tung und um Barrierefreiheit 
herzustellen, besteht Hand-
lungsbedarf. Ein ganz beson-
deres Anliegen ist daher die 
Herstellung der Barrierefrei-
heit durch einen Aufzug. Eine 
Generalsanierung ist  mit Blick 
auf die Kosten allemal sinn-
voller als Teilsanierungen und  
verspricht auch eine längere 
Haltbarkeit. Erfreulicherwei-
se stießen wir bei Sozial- und 
Finanzdezernent Kurt Merka-
tor, der sich ebenfalls für das 
Projekt in Mombach stark ge-
macht hat, auf offene Ohren.  

Dr. Eleonore Lossen-Geißler
Ortsvorsteherin

Batik- und Töpferkurse und 
gab so ihr Wissen, vor allem 
aber ihre Begeisterung weiter. 
Eine Besonderheit: 

Viele Bilder hat Betti Bern-
hard nicht zuhause im Atelier 
in der Suderstraße, sondern 
direkt vor Ort gemalt. So ent-
standen etwa ihre ligurische 
Impressionen, die zur Zeit an 
Südseite in der Friedenskirche 
zu bewundern sind.

Die Ausstellung Betti 
Bernhard ist noch bis Ostern 
in der evangelischen Friedens-
kirche zu besichtigen. 

Geöffnet ist die Aus-
stellung vor und nach allen 
Gottesdiensten und  Veran-
staltungen sowie nach Anfra-
ge im Pfarrhaus unter der Tele-
fon-Nummer 06131/684400.

kommen im Einsatzfall schwer 
oder sogar gar nicht möglich 
ist. Im Ernstfall kann dies zu 
Verzögerung führen, die auch 
Menschenleben kosten kön-
nen. Deshalb bitten wir die 
Mombacher Bürger darauf zu 
achten, wie sie ihre Fahrzeuge 
abstellen. 

Sabine Jörger

Termine in 
Mombach

APRIL
Donnerstag, 17.4. 
Ortsbeirats-Sitzung, 
Öffentlicher Teil Beginn 
19.30,
Haus Haifa, Zeystr. 5, 
Mombacher Zimmer

MAI

Sonntag, 04.05.08
Gutenberg-Marathon

Donnerstag, 29.5.
Ortsbeirats-Sitzung, 
19.00 Uhr, Haus Haifa, 
Zeystr. 5, Mombacher 
Zimmer

Samstag, 31.05.08 
ab 13:00 Uhr  Platz vor 
der Ortsverwaltung Brun-
nenfest der Bohnebeitel

Traut Euch:

MOGRI sucht  
Brautpaare!

Nichts ist so einzigar-
tig und einmalig wie eine 
Hochzeit. Deshalb wollen 
wir in jeder Ausgabe den 
„schönsten Tag in Ihrem 
Leben“ zeigen.  

 Die einzige Bedin-
gung: Sie haben im Jahr 
2009 geheiratet und Sie 
wohnen in Mombach oder 
Budenheim.

Wollen Sie unser 
nächstes Brautpaar sein 
und einer großen Leser-
schaft vorgestellt wer-
den? Dann schreiben Sie 
uns per Mail und legen 
ein (digitales) Hochzeits-
foto bei. Wir freuen uns 
darauf!

 mogri@tmc- 
werbeagentur.de
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Es begrüßt Sie wieder Ihre Silke Bund 

mit Kollegin Sylvia Rockert. 

Lindengasse 12 · Mz-Mombach · Telefon: 06131/688012

Friseurmeisterin Silke Bund

Gartenarbeit und Ruhezeiten
Das Frühjahr bringt wieder verstärkte Gartenaktiviäten 

mit sich. So finden in dieser Zeit vermehrt die Gartenma-
schinen (z.B. Rasenmäher, Raasentrimmer, Vertikutierer, 
Heckenschneider, Elektrosägen, Hexler usw.) ihren Einsatz. 
Diese Maschinen bringen es mit sich, häufig über einen er-
heblichen Geräuschpegel zu verfügen.

Damit das nachbarschaftliche Verhältnis nicht strapa-
ziert wird und es gar zu Streitigkeiten, sogar gerichtlichen, 
kommt, sollte beachtet werden, dass auch für die Verwen-
dung dieser Maschinen Ruhezeiten einzuhalten sind. So re-
gelt z.B. die sog. „Rasenmäherlärmverordnung“, dass der 
Einsatz von Gartenmaschinen im privaten Bereich (nicht im 

Rechtstipp
		  des Monats

land- oder forstwirtschaftli-
chen Einsatz) grundsätzlich 
nicht in der Zeit werktags 
von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr 
und sonn- und feiertags 
stattfinden darf. Ferner hat 
das Land Rheinland-Pfalz 
zusätzlich die Einhaltung 
einer Mittagsruhe von 13.00 
Uhr bis 15.00 Uhr geregelt.

Rechtsanwalt  
Bernd Zimmermann

Friedrich Höning, Vor-
stand der Genobank Mainz, 
feierte am 20. März seinen 60. 
Geburtstag und trat Ende des 
Monats nach 34-jähriger Tä-
tigkeit in den Ruhestand ein. 

Höning war nach seiner 
Ausbildung zum Bankkauf-
mann und einer mehrjährigen 
Tätigkeit für das Bankhaus 

Im Jahr 1977 rief die Orts-
verwaltung Mombach die 
Mombacher Hobby-Künstler 
auf, sich zusammenzutun 
um eine Ausstellung zu star-
ten. Die größte Schwierigkeit 
für die Durchführung war es, 
einen geeigneten Raum zu 
finden. Erst als Pfarrer Chud-
zinski den Gemeindesaal der 
St. Nikolaus-Kirche in der 
Hauptstraße zur Verfügung 
stellte, stand im Frühjahr 
1978 der Eröffnung der ersten 
Ausstellung nichts mehr im 
Wege. Es durften nur in Mom-
bach lebende Hobby-Künstler 
teilnehmen. Auf Anraten des 
damaligen Bürgermeisters 
und Kulturdezernenten der 
Stadt Mainz, Herrn Dr. Anton 
Maria Keim, beschloss man 
bereits 1980, sich auch Künst-
lern aus anderen Stadtteilen 
zu öffnen. 

Es folgten nach der ers-
ten Ausstellung 1978 jährlich 
Gemeinschaftsausstellungen 

Der Mombacher Künstler-
Kreis stellt sich vor

Vorstand Höning wurde in 
Ruhestand verabschiedet

John & Co in Bad Kreuznach, 
1975 als Kreditsachbearbeiter 
zur Genobank gekommen. 

Nach 5 Jahren übernahm 
er die Leitung der Kreditab-
teilung. Im September 1982 
wurde ihm Gesamtprokura 
erteilt. Diese Kontinuität setz-
te sich im Jahre 1996 fort, in 
dem er zum hauptamtlichen 
Vorstandsmitglied bestellt 
wurde. Die ersten Jahre war 
er weiterhin für das Kreditge-
schäft zuständig. Im Rahmen 
organisatorischer Neurege-
lungen übernahm er im Jahre 
2004 die Marktfolge, also den 
Betriebsbereich. Während der 
Tätigkeit von Höning stieg die 
Bilanzsumme von damals 14 
auf heute rund 173 Mio. Euro. 

wie im Mombacher Hof, der 
Genobank Mombach und im-
mer wieder im Gemeindesaal 
der St. Nikolaus-Kirche und 
später im Mombacher-Zim-
mer im Haus Haifa. Bereits 
1979 nahm der Mombacher-
Künstler-Kreis (MKK) auch an 
der Weihnachtsausstellung 
Mainzer Künstler im Mainzer 
Rathaus teil, die leider 2003 
zum letzten Mal stattfand. 

2001 stellte der MKK seine 
Werke erst im Gymnastiksaal 
und seit 2003 im großen Saal 
des Mombacher Turnvereins, 
meist Ende Oktober, aus. Ei-
nige Mitglieder zeigen ihre 
Arbeiten auch auf dem mogri-
Weihnachtsmarkt. 

Der MKK bietet seinen Mit-
gliedern eine Plattform, ihre 
selbst gefertigten Exponate 
aus dem Bereich Kunst und 
Kunsthandwerk vorzustellen. 
Die Ausstellung soll zudem an-
dere Menschen anregen, sich 
ebenfalls kreativ zu beschäf-

Gleichzeitig forcierte er in all 
den Jahren den Ausbau der 
technischen Anwendungen 
für die Bank aber auch für 
die Kunden. Höning hat wäh-
rend seiner Amtszeit, trotz 
des oftmals hektischen All-
tagsgeschäftes, immer Ruhe 
und Besonnenheit ausge-
strahlt. „Er hat nicht nur per-
spektivisch gedacht, sondern 
auch so gehandelt“ so sein 
Vorstandskollege, Herr Karl-
Heinz Kappenstein, der nun 
die Aufgabe der Marktfolge 
übernommen hat. 

Nach seinem Ausscheiden 
aus dem Vorstand will sich 
Höning mehr Zeit für seine Fa-
milie und die Hobbys wie Rad-
fahren und die EDV nehmen.

tigen. Unsere regelmäßigen 
Treffs dienen nicht nur der Or-
ganisation der Ausstellungen, 
sondern auch dem Gedanken-
austausch und zum besseren 
Kennenlernen. Außerdem fin-
den jährlich eine Tagesfahrt 
und unser Sommerfest statt. 
Bei allen Aktivitäten sind die 
Partner der Mitglieder herz-
lich willkommen. 

Interessierte Freizeit-
Künstler und -Kunsthand-
werker, die ihre Werke gerne 
einmal der Öffentlichkeit zei-
gen und evtl. bei uns Mitglied 
werden möchten, können sich 
bei der Vorsitzenden Gisela 
Hofmann telefonisch infor-
mieren, ihr aber auch Fotos 
von einigen Exponaten zusen-
den oder mailen. Wir würden 
und freuen. 

Gisela Hofmann, Pappelstr. 5, 
55120 Mainz-Mombach 
giho@kunst-im-keller.de
Telefon 06131/689981
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Herzlichen Dank 
möchte ich all denen sagen, die mir anlässlich meines 70. Ge-

burtstages am 25. Februar 2009 Ihre Sympathie und Zuneigung 
ausgedrückt haben, sei es persönlich, telefonisch, per SMS, per 
Mail, mit all den individuellen Glückwunschkarten von nah und fern, 
mit Geschenken, auch in flüssiger Natur oder blühend, in getanzter 
oder gesungener Form, in gereimten und persönlich überbrachten 
Versen für gesunde und weitere Lebensjahre, um noch lange sport-
liche und fröhliche Gemeinschaft pflegen zu können.

Herzlichen Dank an die weit über hundert fröhlichen Kehlen, 
ebenso an unserer Ortsvorsteherin, Frau Dr. Eleonore Lossen-Geiß-
ler, die mich bereits in der mitternächtlichen Übergangszeit zum 
Aschermittwoch, angeführt von Birgitt Nebrich (Vorsitz, Mombacher 
Turnverein 1861 e.V.)  und von Peter Hafner (Vorstand, Mombacher 
Carneval-Verein 1886 e.V. – Die Bohnebeitel),  haben so herzlich 
hochleben lassen. Renate Novak (Abtg.-Ltg. MTV) überreichte von 
den Leichtathleten einen Trainingsplan für die Lebens-Zeit. Abgerun-
det wurde der Glückwunschreigen durch sehr gekonnte Tanzdarbie-
tungen des MTV-Ballett.

Otto Schinke und Nikolaus Seebold (Vorstand, Mombacher 
Gesangverein), Horst Lamby und Ronald Heßler (MTV-Wanderab-
teilung) grüßten herzlich am Geburtstagsmorgen. Kurt Blattner 
(Vorsitz, Auto & Reisen Deutschland – OC-WI ) beurkundete seine 
Laudatio mit dem Titel: Urkunde zum „Fröhlichsten Jogger!“ Klaus-
Dieter Becht (Vizepräsident, MCV – Die Bohnebeitel) überreichte ein 
Ehren-Schild. Erika Albert richtete eine so herzliche Feier für unseren 
BB 11er-Kreis aus. Allen Überbringern, Aktiven und denen, die Sie 
vertreten, ein herzliches Dankeschön.

Herzlichen Dank an Karl-Heinz Kappenstein und Mark Stehle 
(Vorstand, Genobank Mainz eG), Sie übermittelten ein Präsent mit 
freundlichen Grüßen und Wünsche des Wohlergehens.

 „Alles Gute“ - „Hallo Nachbar,“ so beginnen viele Zeilen, aber 
auch grafisch wird man als „Oldtimer“ noch oft für recht jung ge-
halten. Ich nehme gern alle Glückwünsche entgegen, dafür danke 
ich und wünsche allen Gratulanten, dass wir gemeinsam noch recht 
lange die vertraute Nachbarschaft genießen. 

Einen besonderen Dank spreche ich meiner Familie aus; denn 
eine Geburtstagsfeier für einen Jubilar, der sich in der fünften Jah-
reszeit dem MCV – Die Bohnebeitel - verschrieben hat, da bedarf es 
schon recht viel Mitgefühl und Nachsicht. Zumal zusätzlich für den 
Jubeltag eine sehr gelungene Überraschung organisiert wurde. Herz-
lichen Dank für die viele erbrachte Arbeit zu meinem Jubelfest.

Peter Kossok Mainz-Mombach, im Februar 2009 

Unter diesem Motto 
steht die 3. Frauen-Sport-
Woche in diesem Jahr auch 
im Mombacher Turnverein. 
Der DOSB und das Bundes-
gesundheitsministerium bie-
ten Ihnen über den Verein 
die Möglichkeit, eine Woche 
lang nach Herzenslust in die 
unterschiedlichsten Sparten 
unseres Sportprogramms 
„hineinzuschnuppern“ – ganz 
OHNE Mitgliedschaft. Nutzen 
Sie die Gelegenheit und teilen 
es Freunden und Bekannten 
mit, damit auch sie uns Ken-
nenlernen. Um den Anfang für 
Neu- bzw. Wiedereinsteiger zu 
vereinfachen, werden wir pa-

Am 21. Juni ist es soweit. 
13 Kandidatinnen und Kandi-
daten bitten um Ihre Stimme 
bei der Kirchenvorstandswahl. 
Der neue Vorstand besteht 
aus 10 gewählten Mitglie-
dern sowie den Pfarrern der 
Gemeinde. Das Wahllokal im 
Kirchenzentrum am Pestaloz-
ziplatz hat von 9.30 bis 18.00 
Uhr durchgängig geöffnet, ab 
18.00 werden die Stimmen 
ausgezählt und es findet eine 
Wahlparty statt. Wahlberech-
tigt sind alle Mitglieder der 
Gemeinde ab dem 14. Lebens-
jahr. Auch Briefwahl ist mög-
lich. Für den Wahltag hat sich 
die Kirchengemeinde einiges 
an Aktivitäten ausgedacht:  

Schöpfungsgottesdienst 
mit dem Umweltausschuss 
und dem Ökumenechor, Be-
grüßung des neuen Konfir-
mandenjahrgangs, Brunch 
im Anschluss an den Gottes-
dienst, danach Gemeindefest.
Und das sind die Frauen und 

Junge Frauen, Mädchen und 
Seniorinnen für Bewegung 
und Gesundheit gewinnen 

Evangelisches  Gemeindefest 
und  Kirchenvorstandswahl

rallel zu unseren bestehenden 
Angeboten separate Schnup-
perstunden wie z.B. Mollig 
– na und?, Wellness – what a 
feeling! oder Ahora anbieten – 
um nur eine kleine Auswahl zu 
nennen. Ebenfalls in diesem 
Rahmen wird der Mombacher 
Turnverein seinen 2. Gesund-
heitstag 60plus durchführen. 
Dieser richtet sich nicht nur 
an Frauen, sondern auch an 
Männer, die an diesem Tag 
eine große Auswahl an Infor-
mationen über den Markt der 
Möglichkeiten vorfinden wer-
den. Zahlreiche Aktionen wie 
Gesundheitschecks, Sport-
abzeichen, Sturzprophylaxe 

Männer, die die Geschicke 
der Gemeinde in den nächs-
ten sechs Jahren bestimmen 
wollen: 

Susanne Ackermann 
Industriekauffrau 35 Jahre 
Karlsstraße 24a

Thomas Bieser  
Buchhalter 44 Jahre  
Zeystraße 6

Heidi Bohland  
Friseurin 66 Jahre  
Emrichruhstr. 61

Thomas Busch  
Rechtsanwalt 52 Jahre  
An der Plantage 79

Irene Diezinger  
Erzieherin 66 Jahre  
An den Dünen 9

Kerstin Diezinger  
Erzieherin 42 Jahre  
Frauenlobstr. 56

– "wie stell ich's an?" werden 
Ihnen helfen, die für Sie richti-
ge Bewegungsart zu finden. 

Wir machen’s möglich:

Spaß an der Gemeinschaft 
– vielfältige Sportangebote für 
jeden Geschmack – zahlbare 
Beiträge – Kurse mit fachge-
rechter Betreuung durch gut 
ausgebildete Übungsleiter/
innen. Und das Ganze nah am 
Wohnort und unkompliziert 
zu erreichen!

Ausführliche Infos finden 
Sie in Kürze auf unseren Fly-
ern, Anzeigen und unserer 
Internetseite: www.momba-
cher-turnverein.de

Sabine Ebling  
Kinderkrankenschwester 46 
Karlsstraße 42

Ralf Gerz  
Dipl. Chemieingenieur 39 
Heinrich-Freber-Str. 6

Ulrich Hassemer  
Angestellter 47 Jahre  
Am Hipperich 50

Wolf Heinzel  
Architekt 65 Jahre  
Westring 129

Katrin Kiene  
Promotionsstudentin 27 
Am Hipperich 109

Anna Maria Koolen  
Kinderpflegerin 51 Jahre 
Klosterstraße 30

Gisela Wesseln  
Regierungsang. a.D. 71 Jahre 
Am Wasserwerk 6
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Ostern steht vor der Tür. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Mombach wird auch in die-
sem Jahr am Samstagabend 
vor Ostern pünktlich um 21.00 
Uhr ein helles Feuer auf dem 
Pestalozziplatz entfachen. 

Ostern mit  
der Freiwilligen  
Feuerwehr

Weiter geht’s dann in der 
noch dunklen Friedenskirche 
mit Lesungen und Lichtern, 
Gesang, Abendmahl und 
Taufen. Am Ende steht das 
österliche Zusammensein 
der Gemeinde rund um die 
Glut des Osterfeuers auf dem 
Programm.  Dabei werden na-
türlich auch die Ostereier und 
ein guter Schluck Wein nicht 
fehlen.

Wie der Vorstand Karl-
Heinz Kappenstein betonte, 
setzt die Bank ihre lange Tra-
dition fort. Bereits seit Jahren 
unterstützt das Institut lokale 
wohltätige Einrichtungen.

„Mit diesem Engagement 
wollen wir unsere enge Ver-
bundenheit mit dem Stadt-
teil Mainz-Mombach und die 
Bereitschaft zur Übernahme 
von Verantwortung weit über 
das Geldgeschäft hinaus 

Die neue Buslinie 45 der 
Mainzer Verkehrsgesellschaft 
wird sehr gut in Mombach an-
genommen, viele Bürgerinnen 
und Bürger freuen sich über 
die schnelle Verbindung über 
die Rheinbrücke nach Schier-
stein und Wiesbaden. Der 

Auch in diesem Jahr 
wird der Mombacher Turn-
verein wieder aktiv beim 
Mainzer-Gutenberg-Mara-
thon mitwirken. Er betreibt 
wie in den vergangenen 
Jahren einen offiziellen Ver-
pflegungsstand am Lidl in 
der Hattenbergstraße und 
trägt mit tollen Programm-
punkten zur Unterhaltung 
der Zuschauer an der Mom-
bacher Ortsverwaltung 
in der Hauptstraße bei. 
Außerdem stellt der MTV 
zahlreiche Streckenpos-
ten, die die Laufstrecke in 
Mombach sichern. 

Für beide Einsatzorte, 
Verpflegungsstand und 
Streckenposten können 
Sie sich noch als Helfer 
melden. 

Für den Verpflegungs-
stand wenden Sie sich bitte 
an Ronald Heßler (Telefon: 
06131 681763), für die Stre-
ckenposten sprechen Sie 
Renate Novak an (Telefon: 
06131 681720)

Bedarf war schon lange Zeit 
spürbar, und wurde seitens 
des Ortsbeirats immer wieder 
unterstrichen. 

Die Linie 45 verkehrt im 
Halbstundentakt an Werk- 
und Samstagen und bietet 
auch eine schnelle  Direktver-

bindung zur Mainzer Universi-
tät und zur Berufsschule, ein 
Plus für in Mombach wohnen-
de Studierende. 

Hinzu kommt eine bes-
sere Einbindung des Gewer-
begebiets „In der Dahlhei-
mer Wiese“ für Kunden und 

Beschäftigte in das Mainzer 
Verkehrsnetz. Ein Dank an die 
MVG! (Fahrplan unter www.
mvg-mainz.de) 

Spenden unterstützen  
soziales Engagement
Genobank Mainz eG spendet 8.000 Euro

Neue Buslinie 45
Richtig flott unterwegs

Gutenberg  
Marathon am  
10. Mai

dokumentieren“, unterstrich 
Kappenstein. 

Die Spenden in Höhe von 
8.000 Euro stammen zum 
Teil aus den Zweckerträgen 
des Gewinnsparens. Bei der 
Genobank Mainz nehmen 
monatlich über 2.400 Lose 
an den Ausspielungen des 
Gewinnsparvereines teil. Die 
Los-Inhaber legten so regel-
mäßig Geld auf die hohe Kan-
te und hätten zusätzlich noch 

die Chance, monatlich bis zu 
25.000 Euro zu gewinnen. 

Des weiteren leisten sie 
obendrein noch einen Beitrag 
zur Förderung wohlfahrtspfle-
gerischer Arbeit. In diesem 
Jahr können sich das Sozi-
ale Zentrum St. Rochus, die 
Pestalozzischule Mainz-Mom-
bach, der Kath. Kindergarten 
Herz Jesu, der Arbeitskreis 
Umwelt Mombach, die Kanuf-
reunde Mainz-Mombach und 
die Evangelische Kirchenge-
meinde über eine Spende in 
Höhe von 1.000 Euro freuen. 

Der Förderverein der 
Werkstätten für Behinderte, 
der Weiße Ring e.V., die Ar-
beitwohlfahrt Mainz-Mom-
bach und der Sozialverband 
VdK bekamen einen Spende 
in Höhe von 500 Euro.

...kauft man 
    bei...



6

Zeitung des Mombacher Gewerberings

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 06131/681515

Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz

Unsere Mitgliederver-
sammlung findet am 04. April 
in der Gaststätte „Zur Turn-
halle“, Turnerstr. 31 um 18 Uhr 
statt. Wir bitten die Mitglieder 
um zahlreichen Besuch, da 
mehrere Neuwahlen – unter 
anderem ein Vorsitzender- 
anstehen. Am Sonntag 03. 
Mai findet unser Mitglieder-
tagesausflug statt. Die Fahrt 
führt uns nach Limburg in den 
Dom, wo wir nach dem Got-
tesdienst 2-3 geistliche Chor-
lieder vortragen und anschlie-
ßend nach Weilburg.

Unser Hoffest müssen wir 
vom 11.–12. Juli 2009 auf den 
18.–19. Juli 2009 verschieben. 
Dieses Jahr findet unser Hof-
fest wieder im Freien, auf dem 
Parkplatz neben dem Neubau 
der Turnhalle, statt.

Erfreulich ist der Termin 
am 24. April, um 15 Uhr in 
der KITA-West. Unser Gene-
rationen-Chorprojekt mit dem 
gemeinsamen Singen mit den 

Unter dem Motto „Eine 
Region wehrt sich“ haben 
sich Ende Dezember 2008 
zahlreiche Bürgerinitiativen, 
Parteien, Kirchen und Orga-
nisationen sowie Bürgerinnen 
und Bürger im „Bündnis für 
eine kohlekraftwerksfreie Re-
gion Mainz Wiesbaden e.V.“ 
zusammengeschlossen. 

Ziel des Bündnisses ist es, 
die Kräfte zu bündeln und sich 
gemeinsam auf einen Klage-
weg gegen den positiven Vor-
bescheid für das in Mainz ge-
plante Importkohlekraftwerk 
vorzubereiten, um dieses Vor-
haben schließlich zu verhin-
dern. Bündnismitglieder sind 
bisher (Stand 09.März 2009) 
neben zahlreichen Privatper-
sonen insgesamt 27 Organi-
sationen, darunter viele aus 
Mombach: z.B. der Arbeits-
kreis Umwelt Mombach, die 
Einwendergemeinschaft für 
eine kohlefreie Region und 
die Evangelische Kirchenge-
meinde Mainz-Mombach.

Mombacher Gesangverein
Terminänderungen und Termine

Eine Region wehrt sich

Kindern und den kontinuier-
lichen Singstunden mit den 
Mitarbeiterinnen der Kita wird 
belohnt. In einer feierlichen 
Stunde wird der Kita  vom 
Kreis-Chorverband Mainz das 
Felix Siegel des Deutschen   
Chorverbandes überreicht.

Weitere Termine:

Sonntag, 15. November 
11 Uhr: Singen zum Volkstrau-
ertag auf dem Mombacher 
Waldfriedhof

Sonntag, 22. November 
10 Uhr: Singen zum Totenge-
denken verstorbener Mitglie-
der in der ev. Friedenskirche.

Samstag 31. Oktober 
18 Uhr: Sängerabend mit ge-
mütlichem Beisammensein in 
der Gymnastikhalle des MTV.

Sonntag, 29. November 
10.30 Uhr: Adventssingen im 
Ursula-Distelhut-Haus.

Sonntag, 13. Dezember 
17 Uhr: Singen auf der Weih-
nachtsfeier des VDK.

Bisher konnten im Vor-
bescheid einige gravierende 
Mängel festgestellt werden, 
so z.B. bei den Themen Ge-
sundheitsgefährdung durch 
Schadstoffe, Bauplanungs-
recht, Ortsbild, Erwärmung 
des Rheinwassers und Aus-
wirkungen auf das Natur-
schutzgebiet „Mainzer Sand“. 
Aufgrund dieser Mängel wird 
das Bündnis Musterklagen 
von Privatpersonen finanziell 
und organisatorisch unter-
stützen und tragen. 

Dazu konnte die Rechtsan-
waltskanzlei Geulen & Klinger 
aus Berlin gewonnen werden, 
die bereits das Atomkraftwerk 
in Mülheim-Kärlich still legten. 
Dr. Klinger wird die Privatper-
sonen im Widerspruchsver-
fahren vertreten. Weiterhin 
haben die Kommunen Eltville, 
Walluf und Wiesbaden sowie 
der Rheingau-Taunus-Kreis 
Widerspruch eingelegt. 

Dr. Klinger sieht alle Chan-
cen, das Kohlekraftwerk zu 
verhindern. „Der Bescheid 
ist sehr oberflächlich ausge-
fallen. Die sehr hohe Vorbe-
lastung des Rhein-Main-Ge-
bietes wird völlig außer Acht 
gelassen. Hier ein solches 
Vorhaben zu realisieren ist 

Samstag, 19. Dezember 
17 Uhr Singen auf der Weih-
nachtsfeier der AWO. An-
schließend 18 Uhr: Weihnacht-
liche Jahresabschussfeier mit 
Mitgliederehrungen.

Möchten Sie unseren 
Verein mit Ihrer Stimme 
verstärken? 

Männer sind uns für unse-
ren traditionellen Männerchor 
herzlich willkommen. 

Schnuppern sie doch ein-
mal unverbindlich in unsere 
Singstunde hinein. Sie findet 
jeden Freitag von 20 –22 Uhr 
im Spiegelsaal der Turnhal-
le des MTV, Turnerstraße 31 
statt. 

Wollen Sie noch mehr wis-
sen? Dann besuchen Sie doch 
einmal unsere Webseite unter 
www.mombachergesangver-
ein.de

vollkommen absurd“, so der 
Anwalt. 

Um aussichtsreiche Privat-
kläger zu unterstützen, sind 
alle Bürgerinnen und Bürger  
aufgerufen, sich dem Bünd-
nis anzuschließen. Mit einem 
einmaligen Aufnahmebeitrag 
in Höhe von 15 Euro (keine 
weiteren Mitgliedsbeiträge!) 
soll allen Interessierten eine 
Mitgliedschaft einkommens-
unabhängig ermöglicht wer-
den. Darüber hinaus können 
steuerlich absetzbare Spen-
den an den gemeinnützigen 
Verein gerichtet werden.

Informationen dazu gibt es 
unter: www.buendnis-mainz-
wiesbaden.de 

Aufnahmeanträge liegen 
an verschiedenen Stellen in 
Mombach aus, können aber 
auch nach telefonischer Ver-
einbarung (06131.9717772) 
bei Frau Helen Chudzinski ab-
geholt werden. 

Helfen Sie mit! 

Das geplante Kohlekraft-
werk wird in erster Linie 
Mombach negativ treffen und 
die Lebensqualität in unse-
rem durchaus lebenswerten 
Stadtteil „mit Herz“ stark be-
einträchtigen!
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★ ★

★

Damen u. Herren Salon

Marion Schnell
Hauptstr. 117, Eingang Turnerstraße, 

Tel. 0 6131/68 31 72 · 55120 Mz-Mombach

Wir wünschen unseren Kundinnen 
und Kunden frohe Ostern!

Marion Schnell und Mitarbeiter 

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz · Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®

Getränke-Abholmarkt Öffnungszeiten:
Hauptstraße 135 Mo.–Fr. 8–19 Uhr,
55120 Mainz Sa. 8–14 Uhr
Tel. 06131/681885 Hauslieferung 

Frohe 
Ostern!

Wir
wünschen

Die unter dem Motto „Stif-
ten tut gut…“ am 15. Jan 2008 
vom Ev. Kirchenvorstand ge-
gründete Stiftung kann auf 
ein erfolgreiches erstes Ge-
schäftsjahr zurückblicken. 

Anlass zur Gründung ist 
das bevorstehende hundert-
jährige Jubiläum der Friedens-
kirche im Jahre 2011. Stiftungs-
zweck ist die Erhaltung des im 
Jugendstil errichteten Saalkir-
chenbaues und die Förderung 
der Arbeit der Ev. Kirchenge-
meinde Mainz-Mombach. 

Im ersten Jahr seit der 
Gründung haben insgesamt 
58 Personen eine Stiftung von 
250,00 Euro und mehr über-
nommen.  Weitere 9 Personen 
haben mit Einzahlungen eine 
Stiftung in Raten begonnen. 
Insgesamt wurden dem Stif-
tungsvermögen  53.300 Euro 

Es war eine Augenwei-
de für das Komitee des VdK 
Mombach, als es in den bunt 
geschmückten Gymnastiksaal 
des Mombacher Turnvereins 
einmarschierte. Alle Gäste, 
gut gelaunt und maskiert, 
empfingen das närrische Audi-
torium unter den Klängen des 
Narrhalla-Marsches, gespielt 
von Thomas Mühlbauer.

Die 1. Vorsitzende begrüß-
te alle Gäste und Ehrengäste: 
Ulla Brede-Hoffmann MdL, 
die Ortsvorsteherin Dr. Eleo-
nore Lossen-Geißler mit Frau 
Kracht, den stellv. Ortsvorste-
her Ralf Gerz, Rolf Jennerke, 
1. Vors. VdK Hechtsheim und 
Anni Klauer, 1. Vorsitzende 
VdK Budenheim. 

Nach einer fröhlichen 
Schunkelrunde verlas Inge-
borg Gräbel das Protokoll. Der 
Themenbogen spannte sich 
vom ungeliebten Kohlekraft-
werk über den begrüßens-
werten Mombacher Kreisel, 
die soziale Stadt, Urlaubs- 
und Tagesfahrten bis zu 60 
Jahre VdK Mombach. Ja, es 
war ein ereignisreiches Jahr. 
Mit ihrem Gesang brachte 
Edith Zimmermann die Laus-
bubengeschichten von Max 
und Moritz in Erinnerung. Eine 
schöne Idee. Aber dann gab’s 
kein Halten mehr – mit einem 
Potpourri von Stimmungslie-
dern brachte sie den Saal zum 
Brodeln. Auch die ehegeschä-
digte Uschi Bohn, die Babette 
vom Mainzer Wochenblatt, 

Stiftung  
Friedenskirche 
schon im 1. Jahr erfolgreich

Stimmung beim VdK Mombach 

zugeführt. Hinzu kommen 
noch Spenden in Höhe von 
300,00 Euro und Zinsgut-
schriften von 1.724,13 Euro. 
Das Stiftungsvermögen be-
trug damit am 31.12.2008 ins-
gesamt 55.324,13 Euro.

Bis Pfingsten läuft noch 
die sogenannte Gründungs-
phase. Dies bedeute für alle, 
die sich in dieser Zeit zu einer 
Stiftung entschließen, kom-
men als Gründungsstifter auf 
die Stiftertafel, die in der Kir-
che angebracht wird. 

Weitere Informationen 

erhalten sie gerne unter 
Telefon 06131/684400 oder 
im Internet auf unserer Web-
seite: 

www.Stiftung-Friedens-
kirche.de

Gerhard Grimm 
(Vors. des Stiftungsrates)

strapazierte mit ihrem Vor-
trag unsere Lachmuskeln. Ei-
nen spannenden Moment gab 
es, als Frau Dr. Lossen-Geißler 
den Mainzer Stadtorden an 
Kurt Sauerwein verliehen hat. 

»Im un um de Meenzer 
Dom e rum gibt es en stille 
Beobachter«. Es ist kaum zu 
glauben, was sich da so al-
les abspielt. Wir hoffen, dass 
Frank Schwarztrauber für 
nächstes Jahr weiter Material 
sammelt und uns wieder be-
richtet. Vom Karnevalsverein 
Wonsheim kamen 11 junge 
Damen und präsentierten ih-
ren Gardetanz. Eine beachtli-
che Leistung, denn sie haben 
keinen Trainer und sich selbst 
die Tanzfiguren beigebracht. 

In einem Zwiegespräch 
berichteten „Frau Protzig und 
Frau Strunz“, alias Annemarie 
Müller und Irma Riethe über 
ihren bewegten Alltag. Leh-
rer Superschlau und Pfarrer 
Sommerau brachten in ihrem 
Couplet, was sich so alles 
in Schule, Kirche und drum 
herum so tut. Dieser Beitrag 
kam von Günther Albert und 
Willi Schäfer. Ohne Zugabe 
durfte Günther Albert nicht 
die Bühne verlassen. Nach 
einer kurzen Pause kamen die 
Vorstandsmitglieder Monika  
Emrich, Paul Schätzel, Uschi 
Mühlbauer-Anton, Thomas 
Mühlbauer, Ingeborg Gräbel, 
verstärkt durch Helga Pfeif-
fer, Uschi Sauerwein, Edith 
Zimmermann und Winfried 

Boden mit einer Musik-Show. 
Als Instrumente waren zu hö-
ren: Akkordeon, Waschbrett, 
Bandsäge, Ratschen, Teufels-
geige, Gießkanne und Rumba-
rasseln. Sie machten eine tol-
le Stimmung und sind immer 
für eine Überraschung gut. 
Ein weiterer Höhepunkt wa-
ren 3 Tanzgruppen des MTV. 
Unter der Leitung von Andrea 
Roth tanzten die „Lollipops“, 
die „Dance Kids 1“ und die 
„Tanzzwerge“. Es waren ca. 
50 Kinder, die unsere Veran-
staltung bereicherten. Einen 
super Vortrag brachte Rose-
marie Dollmann. Sie berichte-
te von ihrer Kreuzfahrt, die sie 
mit dem Ehemann gewonnen 
hatte. Welche Vorbereitungen 
für eine Seereise getroffen 
werden müssen und dann die 
gesamte Zeit mit den „bes-
seren und feinen Leuten“ auf 
einem Luxusdampfer. Und so 
ging es weiter mit dem Coup-
letsänger Thomas Mühlbauer. 
„Ich hab so Angst vor meiner 
Frau“ sang er und man musste 
es ihm abnehmen, stimmlich 
und von der Mimik her. Schnell 
suchte er das Weite, als seine 
Ehefrau Uschi mit dem „ Wel-
scherholz“ erschien. 

Bei den Maskenprämie-
rung wurden 3 Preise verge-
ben. Der 3. Preis ging an Erwin 
Weidmann (Weck, Worscht 
un Woi), 2. Preis an Helga 
Müller (1Fl. Sekt mit Weck 
un Worscht) und der 1. Preis 
bekam Frau Spangenmacher 
(Präsentkorb). Ein Garant für 
Stimmung ist Dieter Meisen-
zahl. Er kam als Schulbub und 
brachte mit Gesang und Witz 
den Saal zum Kochen. Auch im 
Finale dominierte er mit Fast-
nachtshits und schloss mit 
„Meenz bleibt Meenz“ ab. 

Mir bleibt nur noch zu 
sagen: Es war eine schöne 
Kreppelkaffee-kappesitzung 
und Ihr ward ein lustiges, 
schwungvolles Publikum.

Eure I. Gräbel
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Alte Markthalle 6

55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131/687007

Fax 0 6131/687019

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 –19.00 Uhr
Samstags 8.00 –14.00 Uhr
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Unser Angebot:
Herren – waschen, schneiden, fönen  11,00 Euro
Damen – waschen, schneiden, trocknen  22,00 Euro

Am Mahnes 32  ·  55120 Mainz (Mombach)
Telefon 0 6131/623 73 65

Nach einer guten Vorbe-
reitung haben die Fussballer 
mit Ihrem neuen Trainer Elvir 
Melunovic die Restrückrun-
de begonnen. Alle Testspiele 
wurden positiv gestaltet und 
mit viel Elan und Freude ging 
man in das Derby gegen den 
SV Guntersblum an. 

Aus den großsprüchigen 
Ankündigungen des Gunters-
blumer Trainers gegen die For-
tuna einen 3 er zu holen wurde 
nichts. Beeindruckend ging 
man schnell mit 2:0 in Führung 
und trotzte mit einem 2:2 den 
Hausherren einen Punkt ab. 
Schade, dass in der 2.Halbzeit 
neben einem Querlattentref-
fer weitere Chancen von dem 
guten Guntersblumer Torhü-
ter glänzend vereitelt wurden. 
Der nächste Spieltag wurde 
gegen den Verbandsligaab-
steiger SV Gommersheim/
Pfalz klar mit 3:0 verloren. Die 
hochkarätig besetzten Gäste 
waren clever und abgezockt 
und machten die Tore zum 
richtigen Zeitpunkt. Nach Re-
daktionsschluss steht nun 

Jacqueline Bebek, Judoka 
beim Mombacher Turnverein, 
erkämpfte sich bei den Deut-
schen Einzelmeisterschaften 
U20 in Herne in der Gewichts-
klasse bis 44 kg einen hervor-
ragenden dritten Platz.

Nach zwei vorzeitig be-
endeten Vorkämpfen gegen 
Sarah-Louise Martin aus 
Mecklenburg-Vorpommern 
und Annika Labs aus Bayern, 
die sie jeweils mit ihrer Spe-
zialtechnik (Seoi-Nage) ge-

Fortuna Mombach  
startet in die Rückrunde

Judo: Jacqueline 
Bebek holt Bronze

das Derby beim VFB Boden-
heim an.

Weiterhin große Prob-
leme ergeben sich im Trai-
ningsbetrieb. Die Alte Herren 
Truppe ist in der Winterpau-
se, u.a. wegen den mangeln-
den Trainingsmöglichkeiten 
nach Bretzenheim komplett 
abgewandert. Die Landesli-
gamannschaft muss norma-
lerweise an allen Trainings-
tagen den Kunstrasenplatz 
mit der A-Jugend, ggf. mit der 
2.Mannschaft und mit einem 
türkischen Verein teilen. Alter-
nativ steht je nach Witterung 
der Hartplatz und ggf. in den 
Sommermonaten der Natur-
rasen zur Verfügung. Die 1. 
Mannschaft wandert schon 
freiwillig jeden Montag, für 
die Fortuna kostenpflichtig, 
auf den Lerchenberg aus und 
hat sich, um wenigstens mal 
alleine auf einem „ ganzen 
Platz“ zu trainieren, die Opti-
on erhalten, freitags nach Ma-
rienborn zu fahren. Seit dieser 
Saison hat das Sportamt der 
stark wachsenden Jugend-

wann, stand sie im Halbfinale 
der Europameisterin des Jah-
res 2008 Mira Ulrich aus Mön-
chengladbach gegenüber, das 
sie leider mit Ippon verlor. 

Bebek musste nun gegen 
Laura Helger aus Hessen im 
Kampf um Platz 3 antreten. 
Hier fand sie wieder zu ihrer 
Stärke, die sie bereits in den 
beiden Vorkämpfen auszeich-
nete und ging als Siegerin von 
der Matte.

Jutta Bukatschek

abteilung den Montag als 
zusätzlichen Trainingstag zur 
Verfügung gestellt. Das hat 
zu einer gewissen Entspan-
nung geführt. Wir fordern die 
Orts- und Stadtpolitik endlich 
auf, die in Aussicht gestellte 
weitere Sanierung in Mom-
bach voranzubringen. Es ist 
unabdingbar, dass der maro-
de Hartplatz ein Kunstrasen 
wird und für die Kleinen der 
Jugend auf dem Gelände ein 
Kleinspielfeld gebaut wird. 
Es wird Zeit, auch mal wieder 
an die kleineren Vereine im 
Stadtgebiet zu denken. Wir 
machen auch eine sehr gute 
Jugendarbeit und haben in 
unserer Jugend Kinder aus 33 
Nationen. Unsere Jugendab-
teilung leistet mit ihrem Team 
Tag für Tag wertvolle Integra-
tionsarbeit. Der Vorstand wird 
in nächster Zeit in diese Rich-
tung arbeiten und aktiv die 
verantwortlichen Personen 
kontaktieren, um den Dialog 
zu suchen.

Bernd Stengel

Der DJK TV Mainz-Mom-
bach bietet in diesem Jahr 
wieder ganz besondere Kurse 
und Aktivitäten für Kinder und 
Schüler zwischen 4-18 Jahren 
an. Interessierte Eltern und 
Erwachsene sind ebenfalls 
herzlich eingeladen mitzuma-
chen. 

Mit der Unterstützung des 
professionellen Trainerteams 
fördert der Verein auf spieleri-
sche Art den Zugang zum Ten-
nissport für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene.

Gerade für junge Men-
schen, die sich noch in der 
Wachstumsphase befinden, 
ist es wichtig, sich in der Frei-
zeit körperlich zu beschäf-
tigen. Dies macht in einer 
Gruppe mit Gleichaltrigen 

Tennis erleben
Kostenloses Probetraining beim DJK Tennisverein

und Freunden natürlich umso 
mehr Spaß. Tennis wird im 
Sommerhalbjahr im Freien 
gespielt. Dies ist sicher nicht 
schlecht für unsere Jüngsten 
und fördert nebenbei noch die 
Gemeinschaft. Weitere positi-
ve Effekte, wie Disziplin, Aus-
dauer, taktisches Verständnis, 
Körper- und Ball-Koordination 
sind die Ergebnisse dieser ab-
wechslungsreichen Sportart.

In den nahe gelegenen 
Schulen werden Gutscheine 
an die Schüler verteilt. Diese 
Gutscheine berechtigen dazu, 
kostenlos 3-mal an einem Pro-
betraining des DJK auf der Ten-
nisanlage hinter dem Sport-
park Vitafit/Soccer World 
teilzunehmen. Die Termine 
hierfür sind jeweils samstags 

von 10.00 bis 12.00 Uhr am: 
25.04, 02.05 und 09.05.2009. 
Für eine genaue Planung und 
den reibungslosen Ablauf ist 
eine Anmeldung bei dem zu-
ständigen Vereinstrainer,  Ma-
tija Kusek notwendig. 

Tennisschläger und Bäl-
le, sowie weiteres Trainings-
material werden vom Verein 
zur kostenlosen Nutzung zur 
Verfügung gestellt. Es wird 
jedoch darum gebeten, sport-
gerechte Kleidung zu tragen 
und passende Turnschuhe mit 
Fischgräten-Profil (keine Jog-
gingschuhe) mitzubringen.

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Volker Berlin,  
1. Vorsitzender)

JOSEF BAUER 
Inh. Rainer Bauer 
MEISTER-FACHBETRIEB

Heizung und Sanitäre Installation 
mit eigenem Kundendienst.

Erzbergerstraße 79 · 55120 Mainz-Mombach
Tel. 06131/96274-0 · Fax 96274-44 · E-Mail: jbauermz@t-online.de

• Energiespartechnik
• Solaranlagen
• Badsanierung
• Rohrbruchbeseitigung

Wir planen, projektieren
und führen aus.
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Familie sucht
Haus zum Kauf
in Mombach.
Tel 06130/918753
Bitte auch auf 
Anrufbeantworter 
sprechen.

Bildungsfonds:
Das Quartiermanagement 

hat beim Land für die Sozialen 
Stadtquartiere einen Fonds für 
Bildungsprojekte beantragt.

Nun stehen Mombach in 
diesem und in den kommen-
den 2 Jahren jeweils 100.000 
Euro zur Initiierung und 
Durchführung von Projekten 
im Bildungsbereich zur Verfü-
gung. Zurzeit werden die beim 
Quartiermanagement einge-
gangenen Projektanträge ge-
sichtet und dem Begleitaus-
schuss des Bildungsfonds, 
bestehend aus Vertretern/
innen der Verwaltung und der 
Mombacher Arbeitsgruppen, 
zur Abstimmung vorgelegt.

Sobald eine Projektaus-
wahl getroffen wurde, werden 
wir Sie über die neu entstan-
denen Angebote in Mombach 
informieren.

Integriertes Entwick-
lungskonzept

Das vom Land geforderte 
integrierte Entwicklungskon-
zept ist fertig gestellt. Es um-
fasst über hundert Seiten und 
gibt einen genauen Überblick 
über alle, mittels Bürgerbe-
teiligung gewonnenen, Pro-
jektideen. Zurzeit durchläuft 
das Entwicklungskonzept die 
städtischen Gremien, bevor es 
am 29.04.2009 vom Stadtrat 
verabschiedet wird. Danach 
wird es im Internet, im Stadt-
teilbüro und in der Ortsver-
waltung allen interessierten 

Ja, zugegeben! Sie muss-
ten wirklich recht früh auf-
stehen – die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der diesjäh-
rigen FRÜHWACHEN in der 
Passionszeit/Fastenzeit: Um 
6.00 Uhr begannen die jeweils 

Was macht die  
Soziale Stadt?

Ökumenische Frühwachen: 
„Ostern entgegen…“

Bürgern und Bürgerinnen zur 
Verfügung gestellt. Projekte, 
die noch in diesem Jahr starten 
sollen, z.B. die Umgestaltung 
des Bolzplatzes am Mahnes 
und die Planungswerkstatt 
Hauptsraße, wurden beim 
Land beantragt.

Nach Vorlage des Integ-
rierten Entwicklungskonzep-
tes hoffen wir auf die Bewil-
ligung des Landes, um mit 
der Umsetzung beginnen zu 
können.

Arbeitkreise

Die Arbeit in den Arbeits-
kreisen läuft weiter:

Die AG Öffentliche Plätze 
und Barrierefreiheit wurde 
mit der AG Senioren zusam-
mengelegt. Dank des Engage-
ments der Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen wurden bereits 
mehrere Bürgersteige abge-
flacht und der neue Senioren-
flyer fertig gestellt (erhältlich 
in Mombacher Arztpraxen, in 
der Ortsverwaltung, im Stadt-
teilbüro und im Internet unter 
www.mombach.de).

Das nächste Treffen der AG 
Senioren findet am Mittwoch, 
den 15. April um 17 Uhr im Ca-
ritas-Zentrum St.Rochus statt. 

Die AG Miteinander der 
Kulturen erarbeitet momen-
tan einen Veranstaltungska-
lender mit Gelegenheiten zum 
gegenseitigen Kennenlernen 
und Feiern, z. B.

ein Frauenfrühstück am 26. »»
März 
ein Kinderfest in Zusam-»»
menarbeit mit den Mom-
bacher Kindergärten am 

sechs Frühwachen an den Frei-
tagen vor der Karwoche bezie-
hungsweise dem Osterfest.

Doch die Frauen und 
Männer, die sich vom Ökume-
nischen Arbeitskreis Mainz-
Mombach zu den diesjährigen 
ökumenischen Frühwachen in 
der Passionszeit/Fastenzeit 
2009 in das Gemeindezent-
rum Heilig Geist einladen lie-
ßen, haben sich bewusst für 
eine meditative Einstimmung 
in den Tag entschieden. Gebe-
te, Meditation, Lieder, Musik 
und Stille waren wesentliche 

23.04.09 um 15 Uhr auf 
dem Spielplatz in der Köp-
pelstraße, 
die zweiten Momba-»»
cher Forscherspiele, am 
26.06.2009 von 15-17 Uhr 
im Westring

Alle Kinder, Eltern und 
Großeltern laden wir hiermit 
schon einmal recht herzlich 
ein!

Die AG Sauberes Mombach 
erarbeitet weiterhin Strategi-
en für ein sauberes Mombach. 
Sind Ihnen die neuen Ascher-
boxen an den Bushaltestellen 
aufgehalten? Auch sie sind 
ein Ergebnis des Arbeitkreises 
Sauberes Mombach.

Zu allen AG Treffen und 
Veranstaltungen sind Sie 
herzlich eingeladen!

Soziale Stadt 
Mombach

Elemente der Frühwachen, die 
sich dieses Mal mit den Zei-
chen und Symbolen aus der 
Passion Jesu beschäftigten. 
Danach schloss sich gegen 
circa 6.30 Uhr ein gemeinsa-
mes Frühstück an. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der 
Frühwachen (im Durchschnitt 
waren es bisher 20 bis 25 Per-
sonen) bestätigten es: So den 
Tag zu beginnen, tut gut und 
es lohnt sich, dafür auch mal 
etwas früher aufzustehen!

Die nächsten Ökumeni-
schen Frühwachen werden 
übrigens im Advent stattfin-
den. Das Thema der kommen-
den Frühwachen im Advent 
2009 kenne ich noch nicht. 
Aber ich weiß schon jetzt: Ich 
bin wieder dabei!

Hedwig Eigler

Wasser - das Symbol für Leben 

Wir wünschen allen Kunden 
ein frohes Osterfest.
Wir wünschen allen Kunden 
ein frohes Osterfest.
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Hallo mein Name ist Ste-
phan Viviani. Ich bin 1970 
geboren und bereits mit 3 
Jahren in den Turnverein ein-
getreten. 

Auch ich habe meine Lauf-
bahn bei der TGM mit dem 
Mutter-Kind-Turnen begon-

Nachbargemeinde

Budenheim

Inhaber Jochen Felle

Das älteste Unternehmen Budenheims
Metallbau · Schlosserei

55257 Budenheim am Rhein
Auf der Bein 11 · Telefon: 0 6139/2145
 Fax: 0 6139/22 27

• Stahlkonstruktionen
• Stahltore
• Stahltüren

• Aluminiumfenster
und -türen

• Geländer

• Schließanlagen
• für Industrie

und privaten Bedarf

TGM Budenheim erweitert Angebot  
und lockt Jugendliche
Hip Hop Dance für Junge Leute ab 13 Jahre

Abteilung Tischtennis: 
1. Mannschaft der TGM Budenheim zieht sich aus Abstiegssumpf

„Übungsleiter der Woche“ – Heute Stephan Viviani

HipHop bezeichnet eine 
Kultur, die sich aus DJing, 
rapping, Tanz und Graffiti 
zusammensetzt und Mode, 
Szenesprache, Haltung und 
Style mit einschließt. Die le-
bendige, in der Gegenwart 
existierende Kultur entwickelt 
sich stetig weiter. HipHop wird 
zuweilen als urbane Jugend-
kultur bezeichnet. Tatsächlich 
fühlen sich vorwiegend Jün-
gere zugehörig. Das ist darauf 
zurückzuführen, dass HipHop 
dennoch eine sehr junge Kul-
tur ist.

Die HipHop-Nation steht 
heute vor der Aufgabe, die 
eigenen kulturellen Inhalte zu 
bewahren und sie gleichzeitig 
nach außen hin zu repräsen-
tieren. HipHop ist in erster Li-
nie eine Kunstrichtung, in der 
Ästhetik und der Spaßfaktor 
eine große Rolle spielen. Of-
fenbarung der eigenen Iden-
tität, Kampf um Anerkennung 
sind weitere wichtige Inhalte 
und Enstehungsmotive von 
HipHop, die den künstleri-
schen Genres ihre Energie und 
Überzeugungskraft verleihen.

Bedeutsam ist, dass Hip-
Hop als Tanz offiziell in Tanz-
schulen unterrichtet, und 
damit als unabhängige Tanz-
form repräsentiert wird. Spe-
zielle Techniken und konkrete 
Schrittfolgen werden festge-
legt, um ein eigenständiges 
HipHop-Tanzprofil herauszu-
arbeiten. Aufgrund des gerade 
in der Tanz-Szene weitverbrei-
teten Klischees von HipHop 
als einfacher Spaß-Variante, 
in der keine Regeln zu beach-
ten sind, kann es im Unterricht 
zu Missverständnissen kom-
men. Zwar soll man durchaus 
im HipHop seinen Spaß haben 
– eine korrekte Ausführung 
und die Respektierung von 
Grundregeln ist jedoch eben-
so Voraussetzung.

Ihr seid neugierig gewor-
den?? Dann lest nächstes Mal 
mehr über die Hip-Hop Dance 
Gruppe der Turngemeinde. 
Dann erfahrt ihr auch, wer 
euch trainiert und was sie mit 
euch vorhat.

Nachdem die 1. TT-Mann-
schaft der TGM Budenheim die 
Vorrunde nur mit mageren 8:14 
Punkten abschließen konnte 
und mit vier weiteren Mann-
schaften gegen den Abstieg 
kämpfte, sind die Zeichen in 
der Rückrunde ganz klar in 
Richtung Erreichen eines ge-

sicherten Mittelfeldplatzes 
gestellt. Nachdem man im ers-
ten Spiel der Rückrunde noch 
mit 4:9 in Wackernheim unter-
lag, konnten die Budenheimer 
zu Hause gegen Groß-Winter-
neheim mit 9:5 und auswärts 
bei den beiden ebenfalls 
abstiegsgefährdeten Mann-

nen. Über das Kinderturnen 
bis zum Geräteturnen habe ich 
bis 1990 aktiv geturnt. Ebenso 
war ich von 1984 bis 1990 sehr 
aktiv im Bereich des Orientie-
rungslaufs tätig.

Mir war es schon früh wich-
tig, mein Wissen an die Kinder 
weiterzugeben und so begann 
ich 1984 mit dem Übungslei-
terassistent in den verschie-
densten Gruppen auszuhel-
fen. 1988 machte ich dann 
mit 18 Jahren meine Übungs-
leiterausbildung und war bis 
zum Jahr 2000 Übungsleiter 
für das Jungenturnen. Ebenso 
spielte ich von 1993 bis 1998 
in der Freizeitvolleyballgruppe 
und nahm mit dieser auch an 
2 deutschen Turnfesten teil. 

schaften Ebersheim und Ler-
chenberg mit 9:4 bzw. 9:5 
gewinnen. Somit stehen die 
Budenheimer mit 14:16 Punk-
ten fast ausgeglichen sechs 
Pluspunkte vor dem Drittletz-
ten der Tabelle und haben bei 
ausstehenden Spielen gegen 
den Drittletzen KMW Mainz 

Nach einer kleinen Babypau-
se bin ich seit 2007 wieder im 
Übungsbetrieb dabei und trai-
niere das Jungenturnen der 
Turngemeinde Budenheim.

Auch im Vorstand war ich 
einige Zeit vertreten. 1986 
wurde ich von der Jugendver-
sammlung zum Jugendspre-
cher gewählt und war 2 Jahre 
in diesem Amt Mitglied des 
Vorstandes.

Mein Ziel im Training ist, 
es den Kinder zu ermöglichen, 
sich mit Spaß zu bewegen und 
zu turnen. Für mich ist der 
Verein ein Ort der Begegnung 
und des sozialen Miteinander. 
Dies möchte ich mit meinem 
Engagement unterstützen 
und fördern.

und den Viertletzten Bingen 
alles in eigener Hand, was den 
Klassenerhalt in der Bezirksli-
ga Nord anbelangt. Mehr über 
die TT-Abteilung und die TGM 
Budenheim erfahrt ihr unter 
www.tgm-budenheim.de
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Lego und Playmobil, 
Fahrräder und Bobby-Cars: 
So günstig sind Spielsachen 
und Kinderfahrzeuge selten 
zu kriegen. Zwei Wochen vor 
Ostern haben Eltern, Großel-
tern, Tanten und Onkels die 
Gelegenheit, Geschenke zu 
Schnäppchenpreisen zu kau-
fen. Beim Budenzauberba-
sar in der Alten Turnhalle der 
Grund- und Hauptschule gibt 
es eine reichhaltige Auswahl 
an allem, was großen und 
kleinen Kindern Freude macht 
– von Inline-Skates und Lauf-
rädern über Puzzles und Ge-
sellschaftsspiele bis hin zu 
DVDs und Kindercomputern. 

Am Samstag, 14.03.2009 
ab 15.00 Uhr möchte die TGM 
allen Interessierten das breite 
Angebot der Turngemeinde 

Frauen aller Konfessionen 
luden ein: Am ersten Freitag 
im März eines jeden Jahres 
wird weltweit der Weltgebets-
tag begangen. Das Grundan-
liegen dieses Tages ist nicht 
nur „betendes Handeln“, son-
dern auch das Kennenlernen 
des Anderen, des Fremdarti-
gen über weite Entfernungen 
hinweg. Nur mit genauen und 
anschaulichen Informationen 
wird man den Anliegen und 
Nöten der uns fremden Mit-
menschen und ihren oft völlig 
anderen Kulturen sowie ihren 
Gebräuchen gerecht. 

Die Liturgie der ökumeni-
schen Gebetsinitiative haben 
dieses Jahr Frauen aus Pa-
pua-Neuguinea verfasst. Das 

Schnäppchen  
ohne Ende
Kinderbasar in Budenheim  
am 28. März 2009

„Gesundheits- und  
Fitnesstag der TGM“
Die Turngemeinde Budenheim bringt Bewegung  
in ihr Leben 

Weltgebetstag 2009
Viele sind wir, doch eins in Christus

Neben Spielsachen und Kin-
derfahrzeugen werden auch 
Kinderwagen, Laufställe, 
Fahrrad- und Autositze sowie 
Sport- und Klettergeräte an-
geboten. Außerdem gibt es 
selbstgebackenen Kuchen zu 
kaufen. Der Budenzauberba-
sar findet am Samstag, den 28. 
März von 14 bis 16.30 Uhr in 
der Alten Turnhalle der Grund- 
und Hauptschule Budenheim, 
Mühlstraße 28 statt.

Wer gut erhaltene Sachen 
auf dem Basar anbieten möch-
te, kann Informationen und 
Verkaufs-Nummern unter ba-
sarbudenheim@web.de oder 
06139-291982 erhalten.

Budenheim im Bereich Ge-
sundheits- und Fitnesssport 
vorstellen. Hierzu laden wir 
Sie recht herzlich zu uns in die 

Thema für den Weltgebetstag 
2009 „In Christus – viele Glie-
der, ein Leib“, passte sehr gut 
zu Papua-Neuguinea, da es 
dort sehr viele Sprachen, Kul-
turen, Traditionen und Glau-
bensrichtungen gibt. 

Der von Frauen aus den 
Mombacher evangelischen 
und katholischen Kirchenge-
meinden unter der Leitung 
von Frau Pfarrerin Schäfer 
vorbereitete ökumenische 
Weltgebetstags-Gottesdienst 
fand am Freitag, dem 6. März 
2009, um 19.00 Uhr im the-
matisch schön geschmück-
ten Gemeindezentrum Heilig 
Geist, Westring 315, statt. 

An diesem Gottesdienst 
(Predigt/Verkündigung: Frau 

Zum Laufen gehören auch 
Übungen zur Stärkung der 
spezifischen und nicht spezi-
fischen Muskulatur. So habe 
ich mir vorgestellt einen Teil 
der Zeit (ca. 15 – 30 Minuten) 
für Übungen des Lauf-ABCs 
aufzuwenden. Danach gibt es 
einen gemeinsamen Lauf von 
etwa einer Stunde. Bei den 

„Budenheimer Lauftreff“
Strecken rund um Budenheim 
ist man völlig unabhängig von 
Wetterverhältnissen und Hel-
ligkeit, so dass es eigentlich 
keinen Grund gibt, jetzt im 
Dunklen nicht zu laufen. Es 
sollen sich alle Läufer jegli-
cher Leistungsklassen aufge-
hoben fühlen, deshalb wird 
auch das Lauftempo an den 

Vereinsturnhalle in der Binger 
Straße 52a ein. 

Bei unserem „Gesund-
heits- und Fitnesstag“ können 
sie kostenlos an verschiede-
nen Workshops teilnehmen, 
die Ihnen das Angebot der 
TGM in Bereich des Gesund-
heits- und Fitnesssports et-
was näher bringen. Wir freuen 
uns auf ihren Besuch!

Sie sind neugierig gewor-
den?? Dann schauen Sie ein-
fach nächste Woche wieder 
in Ihre Heimatzeitung!!! Dann 
auch mit weiteren Informati-
onen und Programm des Ge-
sundheits- und Fitnesstags 
der TGM.

Pfarrerin Schäfer) nahmen 
mehr als fünfzig Frauen und 
auch ein Mann teil. Da der 
Weltgebetstag nicht nur 
„Frauensache“ ist, freute man 
sich über das Zeichen der 
Solidarität, das Herr Pfarrer 
Müller-Kracht (wie auch in 
den Jahren zuvor schon) mit 
seinem Kommen setzte. 

Unter der Leitung von Frau 
Dr. Schade-Busch begeisterte 
der Mombacher ökumenische 
Kirchenchor mit rhythmischen 
und landestypischen Liedern 
sowie dazu passenden Musik-
instrumenten (Frau Vorreiter/
Frau Dr. Schade-Busch). Nach 
dem Gottesdienst traf man 
sich noch im Begegnungs-
raum zu Gespräch und Aus-

tausch und versuchte auch 
einige kleine appetitliche 
Köstlichkeiten aus der tradi-
tionellen Küche Papua-Neu-
guineas, die die Frauen des 
Mombacher ökumenischen 
Vorbereitungsteams zuberei-
tet hatten.

Mit der Kollekte aus allen 
Gottesdiensten des 6. März 
2009 (in Mombach wurden 
im diesjährigen Gottesdienst 
mehr als 500,00 Euro gesam-
melt) unterstützt das Deut-
sche Weltgebetstags-Komitee 
dieses Mal insbesondere 
Projekte von Frauen aus Pa-
pua-Neuguinea. Im Jahr 2008 
konnten Frauenprojekte in 71 
Ländern mit fast 3 Millionen 
Euro gefördert werden.

Könnten Sie, liebe Mom-
bacherinnen und Mombacher, 
sich vorstellen, beim nächs-
ten Weltgebetstag mit dabei 
zu sein? Sie sind uns herzlich 
willkommen!

Der Mombacher ökumeni-
sche Vorbereitungskreis freut 
sich über jede Unterstützung – 
beim Engagement im ökume-
nischen Vorbereitungskreis 
selbst wie auch beim Besuch 
des Gottesdienstes am Welt-
gebetstag.

Übrigens: Der nächste  

Weltgebetstag wird am  

5. März 2010 sein!

Langsamsten angepasst. Das 
Training findet ab sofort (ab 
dem 17.03.), jeden Dienstag 
von 20:00 bis ca. 21.30 Uhr 
statt. Treffpunkt vor der Ver-
einshalle der Turngemeinde 
Budenheim

Klaus Kern

Die ersten 5 Gewinner  
unseres Fastnacht-Rätsels

Die Auflösung unseres letzten Kreuzworträtsels 
in der Ausgabe 326 lautet: Konfettiregen

1. Preis – 100 Euro Reisegutschein
Karl Heinz Lohr, Mainz-Mombach»»

2. und 3. Preis – je ein 50 Euro Reisegutschein
L. Schürmann, Mainz-Mombach»»
Gaby Merz, Budenheim»»

4. und 5. Preis – je eine Entspannungs-CD
Helga Soyka, Mainz-Mombach»»
Ortrud Heinz-Schön, Mainz-Mombach»»
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● haus-technik
● licht + leuchten
● alarm-technik
● haus-kommunikation

bernhard adamiok 

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990

GESELLSCHAFT
F R AUTOMATISIERUNG

UND SYSTEMTECHNIK

GMBH

Blumenshop
Obst und Gemüse
Inh. S. Barba · Nestlestr. 63 · 55120 Mainz
Tel.: 0 6131/ 62 52 56 · Fax: 0 6131/ 6 27 8515
Mobil: 0171/4 62 55 94

Wir führen für Sie fachgerecht und zuverlässig aus:
Gartengestaltung und -pflege
Planung und Pflanzung, Wegebau, Zäune, Rankgerüste 
und Pergolen, Spielgeräte, Hecken und Bäume schneiden
Grabpflege

Wir wünschen unseren Kunden Frohe Ostern! 

Seit mehr als einem Jahr 
hat Mombach (s)einen Stadt-
teilhelfer: Wilhelm Kemink 
(47) ist seither für die Orts-
verwaltung und damit für 
Mombach tätig. Seit wenigen 
Monaten ist er nicht mehr als 
1-Euro-Kraft, sondern in einem 
Qualifizierungsprogramm für 
Langzeitarbeitslose des Job-
centers beschäftigt und wird 
uns mindestens bis 2010 zur 
Seite stehen.

Wenn auch ursprünglich 
kein Mombacher, hat sich 
Herr Kemink längst mit den 
Mombacher Gegebenheiten 
bestens vertraut gemacht 

Der DJK Tennisverein 
Mainz-Mombach feiert den 
Start in die Sommersaison 
2009 mit einem großen Ten-
nisfest und lädt hierzu alle 
Mainzer herzlich ein. Am 25. 
April ab 10 Uhr gibt der DJK 
auf seiner Anlage in der Obe-
ren Kreuzstraße 34, hinter der 
Soccer World, allen Tennisin-
teressierten die Gelegenheit, 
die Vielseitigkeit des „weißen 
Sports“ hautnah zu erleben.

Ein interessantes Pro-
gramm erwartet die Besucher: 
Ein kostenloses Schnupper-
training für Bambinis, Jugend-
liche und Erwachsene, ein Je-
dermannturnier ab 12:00 Uhr, 

Mombachs Stadtteilhelfer 

„Deutschland spielt Tennis“

und weiß, wo seine Hilfe ge-
braucht wird. Täglich ist er 
unterwegs, kontrolliert die 
Straßenzüge, die Grünanla-
gen, die Spielplätze, die Park-
plätze und Bushaltestellen, 
meldet Verschmutzungen, 
Unfallgefahren, Beschädigun-
gen, Bürgeranregungen und 
–beschwerden, damit die zu-
ständigen Stellen eingreifen 
können, sofern er nicht selbst 
für Abhilfe sorgen kann. 

„Immer wieder werde ich 
angesprochen: da müßte sich 
mal gekümmert werden, da 
müßte mal angerufen werden 
– das übernehme ich natürlich 

Cardio Tennis, Testschläger-
aktion, verschiedene Aktio-
nen der 1. Herrenmannschaft, 
einer Spielanalyse per Video 
und einem Schaukampf. Zum 
gemeinsamen Abschluss wird 
auf der Terrasse gegrillt.

Darüber hinaus können die 
Teilnehmer und interessierten 
Sportler an den beiden darauf 
folgenden Samstagen, an ei-
nem weiteren kostenlosen 
Probetraining teilnehmen. 

Tennisschläger und Bälle 
werden vom Verein zur kos-
tenlosen Nutzung zur Verfü-
gung gestellt. Es wird jedoch 
darum gebeten, sportgerech-
te Kleidung zu tragen und pas-

gerne und stelle den Kontakt 
zur Ortsverwaltung her“, so 
Herr Kemink.

Auch Botengänge gehören 
zu Herrn Keminks Aufgaben, 
sowie die Unterstützung bei 
der Vorbereitung von Festen 
und Veranstaltungen. 

Die Mombacher kennen 
ihn: mit seiner gelb gestreiften 
Warnweste ist er im Ort anzu-
treffen, stets ansprechbar und 
hilfsbereit. „Man merkt, dass 
sich einer um den Ort küm-
mert“, so hört man von den 
Bürgerinnen und Bürgern.

Nach Rücksprache mit 
der Ortsverwaltung kann Herr 
Kemink auch Vereinen, Ge-
schäftsleuten, Spielplatzpa-
ten und anderen Interessier-
ten zur Hand gehen (Anfragen 
bitte an die Ortsverwaltung, 
Telefon 689970).

Ich bin froh und dankbar 
über die Arbeit unseres zu-
verlässigen Stadtteilhelfers, 
der sich für ein saubereres 
und liebenswertes Mombach 
engagiert. 

Dr. Eleonore Lossen-Geißler
Ortsvorsteherin

sende Turnschuhe (keine Jog-
gingschuhe) mitzubringen.

Mit seinem Tennisfest be-
teiligt sich der DJK Tennisver-
ein Mainz-Mombach an dem 
bundesweiten Aktionstag 
„Deutschland spielt Tennis!“, 

ELEKTROKROST

Elektroinstallation OHG

Ihre Elektromeister
Peter Ungerer & Edgar Lahr

In der Dalheimer Wiese 3
55120 Mainz-Mombach

Tel.: 06131-690469
Fax: 06131-681607
email: info@elektro-krost-mainz.de

E-CHECK

Haustechnik

Nachtspeicherheizung

Stark-Schwachstromanlagen

DJK sucht:
Tennisplatzwart
auf 400,– Euro-

Basis!

DJK Tennisverein
Volker Berlin

Tel. 0173-6505184
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Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen...
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Gummibären
mit Cola- oder Waldmeister-
Geschmack, statt 1,99� nur

1,–€1,–€

GUTSCHEIN

mehr Auswahl
mehr Angebote und
viel mehr Mensch

(1
50

g
)

Wir wünschen allen Kunden
frohe Ostern!

N. Brunnengräber
Bau- und Möbelschreinerei

Innenausbau ·Altbausanierung ·Möbel · Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str.15 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 6 131/683226

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder, die seit 
dem 1. Oktober 2007 dem Mombacher Gewerbering 
beigetreten sind!

soccerworld Deutschland GmbH 
Niederlassung Mainz

Obere Kreuzstraße 30 · 55120 Mainz 
Telefon 06131/687000 
www.hallenfussball.de

Harlos & Co. GmbH
Am Stollhenn 53 · 55120 Mainz 

Telefon 06131/682022

Taketool GmbH
Friedrich-Ebert-Str. 6a · 55257 Budenheim 

Telefon 06139/290449 
www.taketool.de

Haar-Treff 
Frisör Jürgen Sesterhenn

An der Wieslücke 2 · 55120 Mainz 
Telefon 06131/602594

arboresal e.K.
An der Brunnenstube 17 · 55120 Mainz 

Telefon 06131/466635 
www.arboresal.de

Falanga Immobilien
Rheinhessenstraße 9a · 55129 Mainz 

Telefon 06131/9459567 
www.hallenfussball.de

Robert Nonnenmacher Baudekoration
An der Schanze 26a · 55128 Mainz 

Telefon 06131/34951 
www.baudekoration-nonnenmacher.de

Anwaltskanzlei & Steuerbüro  
Stefan Appeltofft

Nackstraße 24 · 55118 Mainz 
Telefon 06131/6232603 

www.appeltofft.de

Auto-Salon
Hauptstraße 191 · 55120 Mainz 

Telefon 06131/690031

M. Klein elektro service
Emrichruhstraße 3 · 55120 Mainz 

Telefon 06131/275932 
www.mk-es.de

Schönborn-Apotheke
Hauptstraße 105 · 55120 Mainz 

Telefon: 06131/681226

Gaststätte Zum Körnereck
Körnerstraße 1 · 55120 Mainz 

Telefon: 06131/681372

Getränke Rallo
Hauptstraße 135 · 55120 Mainz 

Telefon: 06131/681885

PROMPT media 
Inh. Werner Bauch

In der Anlage 7 · 55120 Mainz 
Telefon: 06131/5843630 
www.prompt-media.de

Cartridge World Mainz
Mombacher Straße 81 · 55122 Mainz 

Telefon: 06131/2172250 
www.cartridgeworld.de

El Sombrero
Suderstraße 106 · 55120 Mainz 

Telefon: 06131/4803355

Schilling GbR
Am Müllerwald 29 · 55120 Mainz 

Telefon: 06131/625355

China Viet Thai Restaurant  
FUH GUEI

Hauptstr. 60 · 55120 Mainz 
Telefon: 06131/686025

Studio für TouchLife Massage 
Inh. Eva-Maria Starck

Emrichruhstraße 25 · 55120 Mainz 
Telefon: 06131/9711965

Redaktionsbüro Gabi Rückert
An der Plantage 3 · 55120 Mainz 

Telefon 06131/9712837 
E-Mail: gabirueckert@gmx.de

Vertretungen der Allianz Beratungs- und Vertriebs AG

Jürgen Knapp
Tel.  06131-6890850
Fax  06131-6890851
juergen.knapp@allianz.de

55120 Mainz-Mombach  ·  Hauptstraße 77
Bürozeiten: Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr und nach Vereinbarung

Patrick Mierke
Tel.  06131- 5015195
Fax  06131-6890851
patrick.mierke@allianz.de

-Bürogemeinschaft

Wir wünschen allen Kundinnen und Kunden
ein frohes Osterfest!

Metzgerei Rist
Mönchgasse 1 · Mombach
Telefon 68 22 90

Wir wünschen allen Kunden, die uns 
seit 20 Jahren die Treue halten, ein schönes 
Osterfest im Kreise Ihrer Familie. 
Ihr Gerhard & Alexander Krollmann und das ganze Team.

GRABMALE · BILDHAUERARBEITEN
RESTAURIERUNGEN · OBJEKTE IN STEIN

AM WALDFRIEDHOF 8
55120 MAINZ-MOMBACH

TEL. 06131/68 8185
FAX 06131/68 6430

GEWERBEPARK
55268 NIEDER-OLM
TEL. 06136/925600
FAX 06136/925610
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Termin-
Kalender

Friedenskirche am Pestalozziplatz

Ökumene Mombach

Pfarrei St. Nikolaus 

Gottesdienst in der 
Friedenskirche das gönn’ 
ich mir

Sonntag, 22. März
10.00 Uhr der verbindende  
Gottesdienst mit Feier des 
Abendmahls. Vikar Dittmann

Samstag, 28. März       	
13.30 Uhr Gottesdienst Gol-
dene Hochzeit Ehepaar Frey

Sonntag, 29. März	
18.30 Uhr EXtRA ... der et-
was andere Gottesdienst am 
Sonntag Abend. Engel haben 
Flügel – Menschen das Gebet

Sonntag, 5. April		
10.00 Uhr Gottesdienst zu 
Palmsonntag. Pfarrer Staven-
hagen

Donnerstag, 9. April
18.30 Uhr Tischabendmahl 
zum Gründonnerstag. Pfarrer 
Müller-Kracht

Freitag, 10. April
10.00 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst zum Karfreitag. Pfarrer 
Stavenhagen

Montag, 23. März
20.00 Uhr Ökumenische Ge-
sprächsreihe. Kath. Heilig Geist 
Zentrum	
 
3. Abend: Gelebte Ökumene 
von evangelischen und katho-
lischen Pfarrgemeinden.  Das 
Beispiel Darmstadt-Kranich-
stein. Was ist schwierig, was ist 
möglich?

Freitag, 03. April			 
Kath. Heilig Geist Kirche
06.00 Uhr Ökumenische Früh-
wache. 30 Minuten Morgenge-
bet, danach Frühstück

Montag, 06. April
20.00 Uhr Ökumenisches Bibel-
gespräch mit Pastoralreferent 
Wittig – katholische Gemeinde

Samstag, 28.03.2009  	
17.00 Uhr Vorabendmesse, 
Herz Jesu

Sonntag, 29.03.2009	
9.30 Uhr Amt, St. Nikolaus  
11.00 Uhr Amt, Heilig Geist

Freitag, 03.04.2009	
19.00 Uhr Bußgottesdienst/
St. Nikolaus

Samstag, 04.04.2009  	
17.00 Uhr Vorabendmesse / 
Herz Jesu

Sonntag, 05.04.2009 	
10.00 Uhr Palmweihe u. 
Prozession/St. Nikolaus
 
Donnerstag, 09.04.2009	
16.00 Uhr Kindergottes-
dienst/Herz Jesu 		
20.00 Uhr Feier des letzten 
Abendmahls/St. Nikolaus
  	
Freitag, 10.04.2009	
10.00 Uhr Kinderkreuzweg/
Heilig Geist
15.00 Uhr Feier des Leidens 
u. Sterbens Jesu

Samstag, 11.04.2009  	
21.00 Uhr Osternacht/Dt. 
Nikolaus

16.00 Uhr  Gottesdienst Alten-
heim/Pfr. Stavenhagen

Samstag, 11. April
21.00 Uhr Feier der Osternacht.  
Für Kinder und Erwachsene 
mit Osterfeuer vor der Kirche, 
Taufen und Abendmahl. Pfr. 
Müller-Kracht/Stavenhagen/   
Dittmann & Team

Ostersonntag, 12. April  
10.00 Uhr Ostergottesdienst 
mit Abendmahl. Vikar Ditt-
mann

Ostermontag, 13. April  
10.00 Uhr  Ostergottesdienst	
Pfrin. Elmenreich, Paulusge-
meinde

Sonntag, 19. April        
10.00 Uhr der verbindende  
Gottesdienst mit Feier des 
Abendmahls. Pfarrer Reitz

Sonntag, 26. April	
18.30 Uhr EXtRA ... der et-
was andere Gottesdienst am 
Sonntag Abend. Ich bin dann 
mal weg. Pilgern vor der Haus-
tür. Pfarrer Stavenhagen

Montag, 04. Mai
20.00 Uhr Ökumenisches Bi-
belgespräch mit Pfarrer Müller-
Kracht – evangelische Gemein-
de

Samstag, 09. Mai
18.00 Uhr DOM: Ökumenischer 
Marathongottesdienst. Pfarrer 
Müller-Kracht & Gäste

Montag, 08. Juni
20.00 Uhr Ökumenisches Bibel-
gespräch: Bibel provokativ mit 
Diakon Caprano – katholische 
Gemeinde

Montag, 06. Juli
20.00 Uhr Ökumenisches Bi-
belgespräch: Bibel provokativ. 
Pfarrer Stavenhagen – evange-
lische  Gemeinde

Ostersonntag, 12.04.2009 	
10.00 Uhr Osterhochamt/St. 
Nikolaus  

Ostermontag, 13.04.2009	
09.30 Uhr Amt/St. Nikolaus
10.30 Uhr Ostergottesdienst 
m. Kommunion/Ursel Distel-
hut Haus
11.00 Uhr Kinder-  u. Famili-
engottesdienst/Heilig Geist	
 		
Samstag, 18.04.2009  	
17.00 Uhr Vorabendmesse/
Herz Jesu 

Sonntag, 19.04.2009	
10.00 Uhr Feierliche Erstkom-
munion/St. Nikolaus	
18.00 Uhr Dankamt der Ek-
Kinder/St. Nikolaus

Montag, 20.04.2009	
10.00 Uhr Dank-Gottesdienst 
der EK-Kinder/Herz Jesu

Samstag, 25.04.2009	
17.00 Uhr Vorabendmesse/
Herz Jesu

Sonntag, 26.04.2009	
09.30 Uhr Amt/St. Nikolaus	
11.00 Uhr Amt/Heilig Geist

Sonntag, 3. Mai		
10.00 Uhr der junge ... Got-
tesdienst für Kinder und Er-
wachsene mit Taufen. Pfarrer 
Müller-Kracht 

Samstag, 9. Mai
15-17.00 Uhr Kindererlebnis-
gottesdienst

Sonstige  
Veranstaltungen:
 
Dienstag, 31. März	
19.00 Uhr Pray & Play; 
Konfi-Abend zum Ferienbe-
ginn

Mittwoch, 01. April  	
15-17.00 Uhr  Senioren-Nach-
mittag für Junggebliebene. 
Für Kaffee und Kuchen ist bes-
tens gesorgt
20.00 Uhr  Offener Meditati-
onsabend

Montag, 14. – 19. April 	
Altkleidersammlung zu Guns-
ten der Behinderteneinrich-
tung Bethel. Säcke gibt es bei 
Küster Siegel, Ihre Kleider-
spende können  Sie in den Flur 
des Kirchenzentrums stellen.

Mittwoch, 6. Mai 	
15-17.00 Uhr  Senioren-Nach-
mittag für Junggebliebene. 
Das Puppentheater der VHS 

ist bei uns zu Gast. Für Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt.
20.00 Uhr  Offener Meditati-
onsabend

Sonntag, 31. Mai
11.00 Uhr  Treffen zum einjäh-
rigen Bestehen der Stiftung 
Friedenskirche

Mittwoch, 03. Juni
13.00 Uhr Busfahrt der Seni-
oren nach Kloster Eberbach 
und Kloster Marienthal

Weitere Veranstaltungen so-
wie Infos über Gottesdienste, 
Gruppen, Kreise, etc. finden 
Sie auch im Internet:  www.
friedenskirche-mombach.de

Samstag, 02.05.2009	
17.00 Uhr Vorabendmesse 
Herz Jesu

Sonntag, 03.05.2009 	
09.30 Uhr Amt/St. Nikolaus	
11.00 Uhr Amt/Heilig Geist

Samstag, 09.05.2009  	
17.00 Uhr Vorabendmesse/
Herz Jesu

Sonntag, 10.05.2009	
09.30 Uhr Amt/St. Nikolaus	
11.00 Uhr Amt/Heilig Geist

Freitag, 15.05.2009	
17.00 Uhr Firmung der 
Lemmchenschüler mit Prälat 
Nabbefeld/Herz Jesu

Samstag, 16.05.2009	
17.00 Uhr Vorabendmesse/
Herz Jesu

Sonntag, 17.05.2009	
09.30 Uhr Amt/St. Nikolaus	
11.00 Uhr Amt/Heilig Geist

Donnerstag, 21.05.2009	
10.00 Uhr Festamt/St. Niko-
laus

Samstag, 23.05.2009	
17.00 Uhr Vorabendmesse/
Herz Jesu
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AWO-Stammtischtermin:

Dienstag, den 7. April und 5. Mai 2009, ab 15.00 Uhr 
im „Sportheim Mombach 03“ · Auf der langen Lein 2a

Stammtisch
			   AWO Mombach 

Die AWO Mombach lädt ganz herzlich ein:

Zum Frühlingsfest mit Tanz und Programm 

am Samstag, den 4. April 2009, um 15.00 Uhr  
(Einlass: 14 Uhr) 

in der Turnhalle des Mombacher Turnvereins. Die AWO 
Mombach freut sich auf Ihr Kommen. Auch Nichtmitglie-
der sind willkommene Gäste

Frühlingsfest
			   AWO Mombach 

11. Juni 2009 Fronleichnam

Erleben Sie im Anschluss an die Fronleichnamspro-
zession einen schönen Tag auf der Pfarrwiese oder im 
Gemeindehaus St. Nikolaus

Programm:

09:00 Uhr Gottesdienst in Heilig Geist 

anschl. feierliche Prozession durch die Straßen Mom-
bachs mit mehreren Altären zur St. Nikolaus Kirche

ab 11.30 Uhr Pfarrfest

Frühschoppen, Mittagstisch, Kinderprogramm, 
Kaffee+Kuchen, Steaks+Wurst vom Grill  

Unterstützen Sie mit Ihrem Besuch die Gemeinde  
St. Nikolaus

Pfarrfest
		  St. Nikolaus 

Terminänderung!

Redaktionsschluss (RS)/
Erscheinungstermin (ET)

 Ausgabe 328 (3/2009) 
RS: 18.05.2009/ET: 03.06.2009

 Ausgabe 329 (4/2009)	
RS: 20.07.2009/ET: 05.08.2009

Ausgabe 330 (5/2009)
RS: 26.10.2009/ET: 11.11.2009

Ausgabe 331 (6/2009)	
Weihnachtsausgabe
RS: 30.11.2009/ET: 16.12.2009

Erscheinungs-
termine 2009

Mittwoch, 8. April 2009
17.30 – 20.30 Uhr in Mainz-
Hechtsheim, Pro Seniore 
Residenz, Kelterweg 1

Donnerstag, 28. Mai 2009
16.00 – 19.30 Uhr in Mainz,  
Feldbergschule, Feldbergplatz 4

Mittwoch, 10. Juni 2009
17.30 – 20.30 Uhr in Mainz-
Hechtsheim, Pro Seniore 
Residenz, Kelterweg 1

Donnerstag, 25. Juni 2009
17.30 – 21.00 Uhr in Mainz- 
Finthen, Rot-Kreuz-Heim, 
Poststr. 69a

Blutspendetermine 
des DRK in Mainz:

19.04.2009	  
Erstkommunion
25.04.2009	  
Diakonenweihe Jörg Caprano
06.05.2009   
Seniorenwallfahrt
07. – 10.05.2009   
72 Stunden-Aktion der Jugend	
15.05.2009	   
Firmung für Lemmchenschüler 
mit Prälat Nabbefeld/Herz Jesu
21. – 24.05.2009  
Gemeindefahrt ins Elsaß
22. – 24.05.2009  
Jugendwochenende
01.06.2009  
Patrozinium Hl. Geist mit Fest
11.06.2009  
Fronleichnamsprozession und 
Pfarrfest St. Nikolaus

Weitere Termine  
der kath. Kirche:

Caritas-Zentrum St. Rochus
Veranstaltungshinweise

Mittagstisch im Rochus
Für alle, die nicht alleine 
essen möchten. Das beson-
dere Mahlzeitenangebot für 
ältere Menschen: bedarfsge-
recht gesundheitsbewusst, in 
netter Atmosphäre. 

Montag – Freitag ab 12 Uhr 

Gedächtnistraining
Gedächtnistraining erfrischt 
das Denken und erhält die 
Selbständigkeit. Anregende 
Übungen in geselliger Runde 
fördern die Konzentration, 
steigern die Merkfähigkeit, 
sensibilisieren die Wahrneh-
mung. (alle 2 Wochen)

Montags 13 – 15 Uhr

Stuhlgymnastik
Wer im Alter nicht mehr so 
mobil sein kann, muss auf 
aktivierende Bewegung nicht 
verzichten. Die Übungen kräf-
tigen den Bewegungsapparat, 
fördern Beweglichkeit und 
stärken das Herz-Kreislauf-
System. (alle 2 Wochen)

Montags 13.00 – 13.45 Uhr

Werkstatt Seidenmalen
für alle, die Freude haben, mit 
anderen kreativ zu gestalten. 
Vorkenntnisse nicht erforder-
lich. 

Donnerstags 10 – 12 Uhr

Yoga und Entspannung

Die Übungen dienen der Ent-
spannung, Beruhigung und 
Kräftigun. Besonders für älte-
re Menschen ausgewählt. 

Freitags 10.30 – 11.30 Uhr 

ErzählCafé 
Im Erzählcafé erinnern sich 
Menschen an früher. Bei 
Kaffee und Kuchen sind alle 
eingeladen, zu erzählen und 
zuzuhören. Dadurch wird 
Zeitgeschichte lebendig – 
über das hinaus, was in den 
Geschichtsbüchern steht. 
Thema: „Lebensspuren“ – Alt 
sein früher – alt sein heute. 
Betrachtungen über das Al-
ter.

Montag, 15. Juni 2009, 
13.00 – 14.30 Uhr

Wir helfen uns gegenseitig – 
Gesprächskreis für pflegende 
Angehörige
Pflegende Angehörige tragen 
die Hauptlast der häuslichen 
Pflege. Der Gesprächskreis 
will Unterstützung und Hil-
festellung geben. Er lädt ein, 
den Akku im Kreise von Be-
troffenen wieder aufzutan-
ken. Fortlaufendes Angebot. 
Einstieg jederzeit möglich. 
Leitung: Stephanie Koch.

7. April 2009, jeweils 10.00 – 
12.00 Uhr 

Computerkurse 50plus

Die Einführungskurse ver-
mitteln Grundlagen rund um 
Computer und Internet. Indivi-
duelle Förderung durch Lern-
gruppen. Keine Vorkenntnis-
se erforderlich. Barrierefreier 
Zugang.

Computer für Anfänger 
7. Mai bis 4. Juni 2009
4 x 2 Stunden, donnerstags 
16.30 – 18.30 Uhr

Internet für Einsteiger 
22. April bis 13. Mai 2009
4 x 2 Std., 
mittwochs 10:00 – 12:00 Uhr
2. bis 23. Juni 2009
4 x 2 Std., 
dienstags 16:30 – 18:30 Uhr

Bildbearbeitung 
20. Mai bis 10. Juni 2009
4 x 2 Std., 
mittwochs 10.00 – 12.00 Uhr

Gestaltung 
mit dem Computer
Einladungen, Briefbögen, Vi-
sitenkarten selbst gestalten.

18. März bis 8. April 2009
4 x 2 Stunden, 
mittwochs 10.00 – 12.00 Uhr

Einkaufen im Internet?
Kompaktworkshops mit prak-
tischen Tipps und Hilfestel-
lungen für eine sichere An-
wendung.
24. April/15. Mai/26. Juni
freitags 09.00 – 12.00 Uhr

InternetCafé 50plus

Die Welt des Internets entde-
cken und im Alltag nutzen. 
Nach Bedarf mit Anleitung 
und Hilfestellung. 

Mo, Di, Do 9.00 – 16.00 Uhr
Mi 12.00 – 16.00 Uhr

Computer-Workshop/
PC-Sprechstunde
Workshop und Offener Treff  
für Tipps, Ratschläge und 
praktische Hilfen.
An jedem 1. Montag/Monat, 
16:30 bis 18:30 Uhr 

Anmeldung und Infos 
im Caritas-Zentrum 
St. Rochus, Emrichruhstr. 33, 
Telefon 06131/6267-0
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685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT

… schnell und preiswert

Holzfenster
einfach natürlich,

wohnlich und robust

Holz-Alu-Fenster
innen und außen

optimal

Kunststoff-Fenster
pflegeleicht und 

preiswert

Wie der Schreiner,
so kann’s keiner.

ZU GUTER LETZT

H O L Z W E R K S T Ä T T E

ÖNIG
Budenheim, Hechtenkaute 11

Tel. 06139-8338
www.holzwerkstaette-koenig.de
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HAnwaltskanzlei Busch

Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Mietrecht
- Erbrecht
- Strafrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Arbeitsrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de
kanzlei@rabusch-mz.de
Tel. 0 6131/ 9 69 66-0
Fax 0 6131/ 9 69 66-33

Beachten Sie die Ände-
rung der Erscheinungs-
termine der Ausgaben:

Redaktionsschluss (RS)/
Erscheinungstermin (ET)

 Ausgabe 328 (3/2009) 
RS: 18.05.2009/ET: 03.06.2009

 Ausgabe 329 (4/2009)	
RS: 20.07.2009/ET: 05.08.2009


